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Wenn Sie wissen wollen, 
welche Gräser und andere 
Pflanzen auf Ihren Wiesen 
und Weiden wachsen, 
melden Sie sich bei der 
Vorarlberger Wiesenmeis-
terschaft an. 

Sie erhalten eine gut illustrier-
te Beschreibung Ihrer Wiesen 
und Weiden mit Fotos und 
sehr interessanten Angaben zur 
Pflanzenwelt.

Wie wird man  
Wiesenmeister?
Bis spätestens 30. Juni sollte 
die Anmeldung in einer der 
folgenden Kategorien bei der 
Abteilung für Umwelt- und 
Klimaschutz der Landesregie-
rung einlangen:
Einzelfläche: Artenreiche Wie-
sen, z.B. Mager- und Streu-

wiesen oder mäßig gedüngte 
Fettwiesen, Streuobstwiesen, 
strukturreiche Magerweiden 
oder andere Sonderformen der 

traditionellen Wiesennutzung 
oder extensiven Weideführung.
Gesamtbetrieb: unterschied-
lich intensiv genutzte Wiesen 

auf dem Betrieb. Im Vorder-
grund steht die standortan-
gepasste, abgestufte Wiesen-
nutzung. Die Wiesen werden 
nach Qualität, Stabilität, Be-
standsstruktur und Artenzu-
sammensetzung bewertet. In 
die Bewertung fließen auch ge-
samtbetriebliche Kriterien wie 
Betriebsgröße, Tierbestand, Al-
pung oder Zufütterung ein.
Alpbetrieb: sämtliche Formen 
der Alpung (Milchvieh- oder 
Rinderalpe, Privatalpe oder Ge-
meinschaftsalpen)
Wichtige Bewertungskriterien 
sind Weideführung und -pfle-
ge, Ausgewogenheit der Wei-
debestände, Biotopschutz und 
Landschaftspflege.
Auch eine telefonische Anmel-
dung ist möglich.
Information und Anmeldung:
DI Max Albrecht 
M 0664/6255323 
T 05574/511-24511
E umwelt@vorarlberg.at
Das Anmeldeformular zum 
Download finden Sie unter 
www.vorarlberg.at unter Um-
welt und Klima/Wiesenmeis-
terschaft 2019
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Tag der blühenden Landschaft
Am Sonntag, 16. Juni findet 
zum ersten Mal der „Tag 
der blühenden Landschaft“ 
im Rahmen der Umwelt-
woche in Vorarlberg statt. 

Zu sehen gibt es Blühflächen 
und Blumenwiesen im ganzen 
Land, die besonders wertvoll 
für bestäubende Insekten und 
die Artenvielfalt sind. 
Überall auf der Welt und be-
sonders in Mitteleuropa wird 
festgestellt, dass die Zahl der 
Insekten drastisch zurückgeht. 
Damit verbunden ist eine große 
Gefahr für unsere Ökosysteme, 
denn Insekten bestäuben unse-
re Nahrungs- und Wildpflanzen 
und bilden in der Nahrungs-
kette die Basis für die Arten-
vielfalt der Tiere. Besonders 
feststellbar ist das anhand der 
Vogelwelt, auch hier sinken die 
Artenzahlen dramatisch. Wis-
senschaftler verfolgen diesen 
Abwärtstrend seit Jahren und 
sprechen das Insektensterben 

inzwischen als Anzeichen für 
eine globale Biodiversitätskrise 
an.

Bauern pflegen  
Blumenwiesen
Die seit vielen Jahren in Vor-
arlberg durchgeführten Wie-
senmeisterschaften haben das 
ihrige dazu getan, dass es sehr 
viele Wiesen von besonderem 
Wert in Vorarlberg gibt. Mitun-
ter kommen auf einem Quad-
ratmeter magerer Blumenwiese 
mehr verschiedene Arten vor 
als auf der gleichen Fläche im 
Regenwald. Mit dabei beim Tag 
der blühenden Landschaft sind 
die ausgezeichneten Wiesen 
der Bauernhöfe von Familie 
Kohler in Buch, Familie Mathis 
in Göfis, Familie Nesensohn 
in Laterns, Familie Rauch am 
Dünserberg, Familie Pfeffer-
korn in Bludesch, Tanja Moser 
in Bürserberg und neu angeleg-
te Blumenwiesen von Familie 
Kaufmann in Hittisau.

Alle Orte und Beginnzeiten 
auf: www.blühtag.at
Aus dem Programm, die Wie-
sen- und Bauernhofexkursio-
nen auf einen Blick:
Bludesch: Die „Siegerwiesen“ 
der Familie Pfefferkorn, Haupt-
straße 9, Bludesch
Exkursion um 14:00 Uhr
Buch: Vielfältiger Biobauern-
hof Biohof Kohler, Schwarzen 
41, Buch. Führung um 13:00 
und um 15:00 Uhr
Bürserberg: Auf Ziegenpfaden 
und Kuhwegen am Hummel-
hof, Außerberg 33, Bürserberg
Exkursion um 10:00 Uhr
Düns: Biotopexkursion, Schö-
ne alte Wiesenwelt, Kirchplatz,
Exkursion 14:00 bis 16:00 Uhr
Dünserberg: Obstgarten, Ma-
gerwiese und Permakultur, 
Bassig 1, Dünserberg
Führung um 10:30, 13:30 und 
15:00 Uhr
Göfis: Meisterhaft bewirtschaf-
tete Wiesen, Badidastraße 25
Führung 13:30 bis 17:00 Uhr

Hittisau: Biobauernhof mit Per-
makultur und Blühflächen
Wirt 19, Hittisau 
Führung um 10:00, 12:00 und 
um 14:00 Uhr
Laterns: Wiesenmeditation 
Oberer Bonacker 11, Laterns 
Führung um 10:00 Uhr
Lustenau: Von Blumen und 
Schmetterlingen
Spielplatz Wiesenrain, Phi-
lipp-Krapf-Straße 1, Lustenau 
Führung um 14:00 Uhr
Raggal: Wir schaffen gemein-
sam Bienenlebensräume rund 
ums Jahr. Gemeindezentrum 
Raggal/Dorfplatz, Information 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Raggal: Biotopexkursion Le-
bensraum Moor und Magerwie-
sen. Dorfbrunnen Raggal 
Exkursion von 13:00 bis ca. 
16:00 Uhr
Röthis: Begrüntes Stalldach, 
Streuobstwiesen und Naturgar-
ten, Rautenastraße 40
Führung um 11:00 und 15:00 
Uhr


